
A M t O V l a t t.

N'° 68. Dienstag Ven 14. M a i 1833.

Ewbernial - I7erlautbarunSrn.
Z. 5 6 / . (3) N r . 6o^5.

, V e r la u tb a r u n g .
Erledigtes krainerisches Gymnasial-Unterrichts-
geldcr-Stipendium pr. 5o fi. E. M . — Dieje-
nigen Gymnasial- Schüler, welche dieses S t i -
pendium zu erhalten wünschen, und hierzu die
gesetzlichen Eigenschaften besitzen, haben ihre
Gesuche bis Ende Ma i l. I . , bei der Laibachcr
Gymnasial-Direction zu überreichen, und mir
dem Taufscheine, dem Dürft igkcits-, dem Po-
cken- oder Impfungs-Zcugnisse, dann mit den
Studien - Zeugnissen von beiden Semestern
i L 3 2 , und vom ersten Semester l. I . zu bele-
gen. — Lalbach am 6. Apri l i333.

I o h . N e p . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubernial-Secretär.

Z. 568. (3) Nr . «29^1596.
E u r r e n d e

des k. k. Landes-Guberniums zu Laiback. —
Dle allerhöchste Entschließung m Betreff der
Rüclwelsutig der Revisions ^ Anmeldungen ge-
gen zwe« gleichlautende Urtheile wird bekannt
gemacht. — Da ungeachtet der bestimmten
Vorschrift der Gerichts-Ordnung und des Hof-
Dccccts vom Z. Ju l i 1795, daß gegen em /
von dem Apvcllatluns'Genchte bestätigtes Ur-
theil der ersten Instanz / keine Revision S ta t t
finde, die Revisions-Anmeldung gegen der«
gleichen Urtheile immer mehr zur Gewohnheit
w i rd , so haben Se. Majestät durch aller-
höchste Entschließung vom 9. Februar i 6 3 3 ,
dem obersten Genchtehofe die nachträgliche
Ahndung muthwllllger Revisionen an den Par-
theien oder ihren Vertretern,, neuerlich zur
Pßlchl zu machen und zugleich anzubefehlen ge-
ruhet, daß von Denjenigen, welche wegen
Nichtigkeit oder offenbarer Ungerechtigkeit der
Erkenntnisse auf das außerordentliche Rechts-
mitte! einer Revision gegen gleichlautende Ur-
theüe Anspruch zu haben vermeinen, die Re-
vision jederzeit binnen der in der Gerichtsord,
nung zur ordentlichen Revisions-Anmldung
festgesetzten Frist R^oem Gerichte erster Instanz
angemeldet, und msofern dieses nicht gesche-

hen ware, auf unmittelbar an Se. Majestät
oder an den obersten Gerichtshof, oder sonst
wo immer überreichte Revisions «- Anmeldung
oder Gesuche um Zulassung zurNevision durch-
aus keme Rücksicht genommen, für keinen Fall
aber durch elne obgleich am gehörigen Orte
angemeldete Revision die Execution eines be-
stätigenden Erkenntnisses des Appellat,ons-Ge,
richtes aufgehalten werden solle. — Dieses
wird in Folge hohen Hofkanzlei-Dccretes vom
39. März l. I . ' , Z. 6792^668, h'emlt zur all-
gemeinen Kermtmß gebracht. " » Lalbach den
27. April ,833.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g - R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
F r a n z Retter v. I a c o m l n i /

k. k.Guberliial'Gecretäl-, als Referent.

Z. 587. (1) N r . 8 l i o .
äcl Nr . 9923. C o n c u r s - V e r l a u t b a -
r u n g zur W l e d er b e fc tz u n g der er -
l e d i g t e n B e z i r k s - C 0 mmi ssä r s , Be -
z i r k s - R i c h t e r s u n d R c n t v c r w a l -
terssse l le zu Eherso. — Be, dem lan»
dcSfürstlichen Bezirks-Commissariatc in Eherso
ist die Bezirks-Commissars, Bezirks-Richters
und Nentverwaltcrsstelle dritter Classe in Er-
ledigung gekommen. — M i t dlescm Posten ist
der jahrliche Gehalt von 6oo fi., freie Woh-
nung, das gesetzliche Relse- und Kanzleipau-
schale, dann für die Besorgung der Domainen-
Rentgeschafte 2.!Z der Einhebungs-Gcbühr von
6 pCt. des reinen currenten Einkommens, und
von 6 pCt. der eingebrachten, bis zum Jahre
1623 reichenden Rückstände, und dle Verbind»
lichkeit zur Leistung einer Caution von 1000 st.,
die entweder baar rder fideijussorlsch geleistet
werden muß, verbunden. >— Die Comvcten-
ten haben ihre Gesuche längstens bis 26. M a i
l. I . bei dem Istnancr Kreisamte ein'turei-
chen, dann ihr Alter, Vaterland, ihren Ge-
burtsort, ihre Religion und ihren Stand aus-
zuweisen. — Diesen Gesuchen haben sie bei-
zulegen: a.) die Zeugnisse über die uorgeschvie-.
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benen Studien; ^>.) die WMfahigkeits-De-
crete im politischen und Iustizfache; c.) die
Diensturkunden übe» ihre bisherigen Dienst-
leistungen. «Sie müssen ferner den Besitz der
italienischen und deutschen Sprache, dann el-
ner slavischen Mundart, und ihre moralische
Aufführung nachweisen. Zndllch haben sie zu
erklären, ob und m welchem Grade sie mit
den übrigen Beamten des Bezirks-Commissa-
riats verwandt oder verschwägert sind. Vom k. k.
Küsten-Gubcrnium. Tricst am ^2. April l853.

Z. 536. ( i ) N r . 3565.
acl. Nr . 10001. C o n c u r s - V e r l a u t b a -
r u n g f ü r die Besetzung der D f f l -
c ie rs - S t e l l e bei der k. k. Cam e r a l -
K r e i s - Kassa i n M l t t er b u r g . — I n
Folge hoher Hofkammer-Verordnung vom i z .
d. M , , Zahl H i o M l g l Z , ist die mit einem
jährlichen Gehalte uon Zoo fl. systemlsine Qf-
ficlers - Stelle bei der k. k. Cameral - Kreis-
Kassa in Mlttcrburg zu befttzen, hiezu wird
der Eoncurstermin hiemit b>6 7. Juni d. I .
eröffnet. Dle Competenlen haben in ihren do-
cumentirten Gesuchen llebst Alter, S tand ,
Religion, Geburts- und Aufenthaltsort, S tu -
dlen, Moraltt. i t, vollkommene Kenntlnß der
deutschen u:;d italienischen Sprache, bisheri-
ge Dienstleistungen und Cautlonsfahigkelt auf
den Betrag von 2oac> Gulden, im Wege ih-
rer uninitteldar vorgesetzten Amtsbehörde, wel-
che dle Qualification des Btttwerbers beizufü-
gen nicht anstehen wird, an diese i.'andes>ielle
nachzuweisen und sich zu erklären, ob solche
m ellier Verwandtschaft oder S>chwagerjchaft
mit den dermaligen Beamten der Cameral-
Krels-Kassa in Mltterburg stehen. — Von
dcm k. k. Gubernium im Küstenlandc. Trieft
am 23. April i3Z5.

F r a n z M l cha e l ^ O g r i ss i g g ,
Gudernial - 'Vecretar.

8^576 . (1) N r . 984 I .
C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g

zur Wieoecbesetzung einer im Provmzial-Ztraf-
Haufe erledigten Aufsehers - Steile. — I m k. k.
Prouinziat-Blrafhause zu kachach ist eine Auf«
seh?rs-Bcelle ln Erledigung gekommen, m,t wel-
cher nebst der freien Wohnung und Ell i i l .Mon-
t u r , cm sixer Gehalt oon Olnhunderl Fünfjlg
Gulden, dann ein Natl,lral«Ocputal uonjahr-
l<chcn 6 Klaftern Brennholz und 12 Pfund
Unschliltkerzen verbunden lst. Dieß wird mit
der Erinnerung zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht , daß Jene, welche sich zu diesem Dienst-'
posien geeignet glauben, und sich darum zu

bewerben denken, in ihren dießfalligey gehoriz
zu docu'ncntirenden Gesuchen nebst dem Ge«
burtsDrte, Alter, bisheriger Beschäftigung
und früherer Dlenstlel!?^n^, vorzüglich zu er-
weisen haben, daß Bittsteller sich im ledlgen
Staaoe b,finden, daß selbe eine gesunde ssar-
ke LelbeS-Constitution haben und der deut-
schen und kramlschen Sprache kündig sepen. —
Die dleßfalligen Comvetenz: Gesuche sind bis
6. I u m be, der ?andesste3e zu überreichen.
Wünschenswerth ist es ferner, daß die Bittstel-
ler sich wo möglich versönlich bei der k. k. Pro«
umz>al-Gtrafhaus-Verwaltum! zu '̂albach stel»
len, um ihre Dicnstesfahigkelt beurtheilen zu
können. — Vom k. k. lüonschen Gudernium.
Laibach am 4. Mai i353.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Nreiaänuliche Verlautbarung rn.
Z. 57Z. (2) - N r . ! 8 ^8p i t .

K u n d m a c h u n g .
Zur Vornahme einer Minuclido-Verstei-

gerung in Betreff einiger, im hierortigen Vür«
ger - Spitalsgebäude erforderlichen Conferva-
tions-Arbciten, hat die hoye Landcsstelle mit
Verordnung r>om /̂ . d. M . , Z. 6621, den
Fiscalpreis von 67 ft. 5c> kr. anzunehmen ge-
ruhet.

Hicbei beträgt die Arbeit sammt dem Ma-
te ri ale:
für den Zimmmnann . . . ^ ss. 5 kr.
„ „ Tischler . . . . 22 „ Zc> ,,
„ „ Schlosser . . . . i I „ 20 „
« ,, Glaser Z „ 20 „
„ „ Anstreicher. . . . 9 „ 35 ,,

3,imm» 67 fi. 5o kr.
Diese Arbeiten werden bei der am 16.

Mai d. I . , Vormittags um 10 Uhr, im hier-
ortigen Amtslokale abgehalten werdenden M -
Mlendo - Versteigerung dem Mmdestfordcrns
den überlassen werden.

K. K. Kreisamt ?aibach als zugleich Ciuil-
Spitals.Direction am 26. April i833.

^°5N7'^(I) „. " ' "N^"'5l6^
K u n d m a ch u n g.

Um die Militär-Verpflegung zu Laibach
im Wege der Subarrendirung sicher zu stellen,
ist bejchlosscn worden, am «1. Mm i3ZZ ei-
ne Verhandlung, und zwar hinsichtlich des
Hcues uom 16. Juni bis u i ' - " " , August, und
m Betreff der ubngen Artlkeln vom 16. I u .
ni bis Ende Sept,cm.bcr d^M. vorzunehmen,
wozu alle UnternehmungsWlgcn am gedclch-
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ten Tage/ um die zehnte Vormittagsstunde,
mit nachstehenden Bemerkungen zu dem k. k.
Kreisamte eingeladen werden. — itens. Der
Bedarf nach dem gegenwärtigen Truppenstan-
de, mithin exc l^ iv« der zeitweisen Durch-
marsche, besteht beiläufig in täglichen

2c)/̂ 2 Brod- . . . . »
276 Hafer- . . . .

14 5l 8 Pfunds . .Portionen;
111 5 10 „ ^ ' ^ ^ ' ^

56 Gtreuslroh- ^ 3 Pfund,
i n mona t l i chen 56 Metzen harten Holz-
'kohlen, 25 Pfund Achter, Zu Pfund Ta lg ,
Z9 1̂ 4 Maß Brennöhl, 776^2/^00 Pfund Lam-
pendocht; und v i e r t e l j ä h r i g i n 25ä4
Bund ^agerstroh, a 12 Pfund. — 2tcns.
Wi rd sich vorbehalten, in Betreff der zeitwel-
sen Durchmärsche die hierauf bezüglichen Be-
dingnisse bei der Verhandlung selbst den Eon<
currcnten naher bekannt zu geben. — Ztens.
Hat jeder Mitlicttirende am Tage der Ver-
handlung gegen die anwesende Commission sich
auszuweisen, daß er hinreichende Mittel besitze,
die zu übernehmenden Verbindlichkeiten pünkt-
lich zu erfüllen. — ^tens. Hiernach muß sich
jeder Mitlicitlrendc zum Erlag der erforderli-
chen Caution, welche nach der Zci t , für wel-
che er die Militär-Verpflegung ersteht, mit
8 0^0 des gesammtcn Geldertragniffcs bemes-
sen wird, bekennen, und sich ausweisen, die-
selben beim Contractsadschluße entweder im Ba-
ren, oder in Staatspapieren nach dem Cour-
se, oder auch fidcijussdrisch leisten zu können;
i'edoch wird hier bemerkt, daß nur die von der
k. k. Kammerprocuratur als gültig anerkann-
ten Cautions-Instrumente angenommen wer-
den. — 5tcns. Vor dem Beginn der Licuation
hat jeder Mitlicttirende 1000 fl. C. M . als
Neugeld zu erlegen, welche nach beendigter Li-
citation jedem Nichtcrstehcr werden zurück ge-
geben, von dein Ersteher aber bis zum Er<-
lag der Caution rückgehaltcn werden, und oh-
ne welchem Erlag Niemand zur Limitation zu«
gelassen wird. — 6tcns. Werden auch Offer-
te für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wird auch hier dem Anbote für sämmttiche Na-
turalien bci gleichen Preisen der Vorzug ge-
geben. — 7tens. Wegen Benützung der Aera-
rwl-Depositorien und N^quisiten, in wie fern
solche dem Pachter überlassen werden können,
wnH die Behandlung adthcilig vorgenommen.
— Ltem'. Das Prococoll wird schlag 12 Uhr
geschlossen, und Nachtrags - Offerte werden
keine angenommen. — 9tens. Wird noch be-
werkt, daß m der k. f. Mi l i tär -Hauvt-Ver-
pstcgs-Kanzlei in den gewöhnlichen Amlssiun-

den ,'ede Auskunft ertheilt w i ' d , welche irgend
ein Suoarrendirungslustiger noch vor der Ver-
handlung selbst zu erhalten wünschen sollte.

K. K. Krcisamt La,bach am 6. Ma i i833.

Ktant- ullv lalwrechtltche Verlautbarungen.
Z. 586. (1) N r . 2919.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte m
Kram wird bekannt gemacht: Es sei über An -
suchen des Dr. Oblak, Bevollmächtigten des Jo-
seph Schubil), als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 18. Fe-
bruar I. I . verstorbenen Michael Goßar, die
Tagsatzung auf den 10. Juni l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltcnd darthun sollen, widngens sie die Fol-
gen des tz. 8,4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

kaibach den 3o. April i33Z.

Aemtliche ^erlautbarnngnt.
Z. 579. (1) N r . 2127.

K u n d m a c h u n g .
Da noch lmmer einige städtische Morast»

wiesen m der Gegend von Rakova Ieuscha,
dann an der Unterkramer Strasse, bn der un-
term 23. Februar l. I . S ta t t gefundenen ?i-
citlrung nlcht verpachtet wurden, so wnd am
29. l . M . , F r ü h 10 U h r , eme weitere dieß?
fällige Versteigerung zur Verpachtung derselben
auf 6 Jahre um Nathhause vorgenommen were
den.

Wozu die Pachtlustigen eingeladen wt r ,
den.

Vom politisch - öconomischen Magissrate
der k. k. Promnzial-Hauptstadt Laibach dcrt
I . Ma i i833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5L l . ( l ) a<1 I . Nr. 535.

E d i c t .
D?s B^irfgqericbt der Herrschaft Tchneebkr,^

macht kund: Alle Jene, welche auf 5cn Verlaß
des vol vielen Jahren zu Laaö I^inlestiUc» verstor-
benen Ignaz hlapscke von Laas, aus tvas immcc
für einem ReHtsgrunde cinen Anspruch zu machcu
haben, oder zu demselben etwas schulden, hadzn
zu dcr auf l rn 3«. Mcli I. ^ . , slü!) 9 Uhr, vor
diesem Gcriä'l? ausgeshn^cnen Anmeldunq^taa«
sayulig so gs,> iß zu erscheinen und lhre Ansv'ücbe
gclleno zu machen, als sie slch widriqens cie Io i»
gen sel st zuzuschreiben haben werden.

Aezillsacricht der Herrschaft Schneeberg om
29. Apl i l l635.



äi8

Z. S6a. ( i )
G r o ß e G e t r e i d - L i c i t a t i o n .
Vom Wlrthschafcsamte der hochfülsll'ck

von Dielrichstein-Proskau« Leslle'scken Herr-
schaft Obeipcttau ulid d«s Gutes Nüstcnau,
Marburger Kreises in Steyermark, wlrd zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 20.
M a i l. I . , und nöthigen Falls auch den fol-
genden Tag , »n der Amtskanjlcl zu Oberpet-
tau in den gewöhnlichen LicltaNonsftunden,
Vormittags von ^ bis 12 Uhr, und Nachmit-
tags von 2 bis 6 Uhr, nachstehende Quantität
Getreides undGrünsutters nach den dabei aus-
gesetzten Ausrufspreisen gegen gleich bare Be-
zahlung und Wegraumung des erkauften
Quantums/ im Wege der Llcitation verkauft
werden wi rd , als:
760 Meyen neuen Weihen, um 2 fi. — kr.

den Meyen;
65a Metzen alten Weitzen, um 1 „ 36 „

den Metzen; <
556 Metzen neues K o r n , um z „ «2 „

den Meyen;
656 Metzen alteS K o r n , üHl ^ ^ — „

den Metzen;
1782 Metzen Hafer , um . . — „ 64 „

den Metzen, und
8 4 Meyen Heiden, um . 1 ^ 12 ^

den Metzen.
1000 Eentncr Heu und G r u m -

mets den Centner um . — „ äc> „
Kauflustige werden zu dieser Licttation

mit dem Beifügen eingeladen, daß die ^c i ta t ion
parthienweis und zwar nach jedem Wunsche
der Kaufiusiigen vorgenommen werden wi rd .

Oberpettau am 28. Apr i l i 8 3 5 .

Z . 562. (1) 2 ' Nr . 2?7-
F e i l b i e t u n g s e d i c t .

Da3 Bezirksgericht der Herrschaft Schneeberg
macht kund:. Es seien zur Vornahme der, vom
lödllHen Bezil'sgerichte haaSdel̂ g auf Ansuchen der
Zhrau Balbaia 0. Wideckthr von ^ t e i n , durch Herrn
II I - . Burger, widcl Herrn Varthelmä Nossan von
Neuborf, neuerlich bewilligten Ftildielunc; des,
l em Lehiern gehcr.igen, wegen 2)7 st. c. 8. c. in
Execution gezogenen, zu Ntuiüorf dei Odlack lie«
genden, auf 2000 ft. gescvählln hauseö. (Kanfc. Nr .
,6 , sammt Wirthschaftt'üedäuden und deS auf
32» fi. 2n tr. geschälten 3)lobllals, drei neue Ver.
sseigeruligstermine. und zwar: der eiste auf den
2g. M a i , der zweite auf den 27. Jun i und der
dritte auf den 2g. Ju l i l. I . , in I^co der Reali»
tät zu Neudorf.'jedesmal zu den gewöhnlichen vor»
und ndthigenfaNs auch nachmittagigen Amtsftu»«
den mit dem Beisätze angeordnet woroen, daß bei
der ersten und zweiten Velsteig«ungötagsatzung
nichts unter dem Schähungöwelthe hintangegeben
!8«ke,n, würde,..

Die Schätzung und die Llcitationsbedinamsse
können täglich in oasiger Amtslanjlei eingesehen
werden.

BczirfZaeriHt der herlschaft Schneeberg am
25. April s833,

Z. 5?2. ( , ) H. Rr . ?58.
G d i c t.

ANe Jene, rvclche auf den Verlaß der unterm
5. Februar l. I . ohne Testament verstorbenen Frau
Mar ia ^ckwt'ger von Weirclvur.,, Ansprüche zu
machen ssedenken, haben folcl e bei der am »9. J u -
ni l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichre bestimm»
ten 3iquioc>tionötagfc>hun.,, bei jonsiigen Folgendes
§. 6»4, b. G. B . anzumelden.

Bezirksgericht Weixelberg am^». Ma i »L5I.

Z. 576. ( l ) "
E d i c t .

Von der l . t. Berggerichts » Substitution
für Odertärnten in Bleiderg n ud belannc gemacht:
Daü löbliche Vezlrlsgecicdt Burgamt VUlach habe
übel ncuell,ches Ansuchen des Herrn Dr. KoNel/
Paul O^lassellschen '^crlahcurator^, einrcrständllch
mit der Vormundschaf: der P^iul Qbl.isserNchen
Kinder uno des großjähriqen Erden Äaimuno
Odlasser, die öffentliche Feilbictung des Paul
Odlasterischen Hammerwerks in Ltc infe ld, f^mmt
Angehör und Horrathen. dann deS landtäftichen
hauseü Nr. >2/ in Steinseld scimlnt An« uno
Hu^ehöc, endlich oer (Ziv-'p^rzcHc, welche nächst
dem Haufe Nr. 12 zu Vceinfelo an der linten Back»
seice gelegen und zur H«rrlchaft Grelfendurg dienst-
bar ist, um den gemeinschaftlichen Auörufspreis
von ,4«"c> si. (5. ?/l. bewilliget, uno die Vornah»
me dlcsec Feilbletuna. bet di.ftr t. l . NcrggelichlS.
Substitution angesucht.

M wiro daher ln Entsprechung dieses Ansu,
chens, dann in Folge Delegation ocs hochlöblichin
l . t. tarnt. S t a t t ' uno LanLrechtes und der lobti«
chen Herrschaft Greifendurg zur Vornahme dieser
Feilbietung eine T^'gfahung, und ,war: auf den
2a. M a i d. I . , Vormtticlgs um 9 Uhr , im Orie
des Ze l tes ^ccinfclo m>t dem Be»!ahe anberaumt,
daß unter dem Ausrufövreise von »4^00 st. G M .
tem Anbot angt.-.ommln werde.

Das Hammerwerk Steinfeld im Villacher
Kreise. Bezilt Greifenburg gelegen, besitzt con.
cessionsmäßig vier Heutl- mit einem Stahl- uno drei
Eisenhämmer, dann zwei Feinziehfeuer mit zwei
Schlägen.

Zu dem Wohngebäude, haus Nr . »2 in >3tein«
feld/ gehören noch einige Wirthschascsgebäude, c»n
großer Garten von veiläusiq zwei Joch Anhalt, end-,
lich mehrere Forst, und Hochwaldantheüe.

Zu diesem Werke gehört endlich noch die schon
erwähnte Eivilpaczclle, auf welcher der Dorfham»
mer steht.

Jeder KauKussige hat vor seinem Anbote einen
Betrag von »4«o ft., als Vadium zu erlegen.

Die übrigen Licitations.Bedinanisse nebst de,n
Bergduchs. uno Landt^feleNracte können bei die-
ser t. t. AerggellchtS'Substitution, bei dem lob-
lichtn Bezirksgerichte Vi l lach, und bei Herrn Dr .
Koller in Klagenfurs, eingesehen werden.

Bleioerg am 5o.. AplU »L3I..



Anhang zur Aaibacher Ueitnng.

Angekommen den 9. M a i 1825.
Hr. Pcro Peftra, Handelsmann; Hr. Joseph

Ponl in , Courrier, und Hr. Georg Schleicher, Han-
dels: Eommisj alle drei von Wien nach Trieft. —
Hr. Gustav Poprat, Theolog; Hr. Ancon King; Hr.
O. W. Henmg, k. preußischer Second Lieutenant,
und Hr. Ferdinand Mainardis, Actuar bei dem Tr i -
bunal zu Cataro; alle vier von Trieft nach Grätz. —
Hr. Franz v. Keyer, börsemäßiger Handelsmann, von
Trieft nach Wien.

Den 12. Hr. CnrI Fontana, und Hr. Georg
Preschern, börsemäßige Handelsleute; Hr. August
Christian Bartels, Or. der Medicin und Chyrurgie,
und Hr. Peter Coizet, Handelsmann; alle vier von
Wien nach Trieft — Hr. Iacod Pcrco, Uhrmacher; Hr.
Joseph Wollheim, Handelsmann; Hr. Gustav Finke,
Buchhändler; Hr. Anton Vogel, k. k. Hofcomipist;
und Hr. Eugen Oriani, Handelsmann; alle fünf
von Trieft nach Wien.

Abgere is t den 12. M a i 13Z3.
Hr. Jacob Marquis v. Gravisi, Lehrer, nach

Trieft.

Eou rg vom 8. K k a i 4833.
Mittelpreiß

Scaatsschuldvtlfä>r«!bung«n lu 5 0. H. <>>, H M ) Z2 3M
yetio oelco zu 4 v. H- (<nCM.) U5

Verloste Obligation., Hofkam»^ . . ^ c> ^ - « , , <:
m<r .Q^gano . i . d.Zwanas.^ ^ " - H . / . 9 2 ^ . 6

W>en.Stadt«Ba>ico»Obl. zu« 1̂ 2 0 H.(>nC^l>) 52 1̂ 4
Obligation. 0er aUgem- und

Ungar. H^fkammer zu 2 v. H. fi>, CM. ) ä2
(Aerarial) (Domest,>

Obllgationtn d<» Stände (C. M.) (<5. M,)
v. Oltcritich unter und zu3 vH.1 —
ob dcr Gnns, von !Nöh^ l>l> 2 ,/2 v.H. I 5 i I)4
Mtn.^Mal)ren, Schle- 5u z 1/5 v.H. > — —
N^n.Ht^nermalk.Kärli- z»z o H,! 412l5
ten, Krain und Gör^ zu ,z /A^ .H.^ —

W . Qbetk. Amts Obligat. ;u 2 v. h. ^ i2 l5 —
Oeillr.lCasse-AlnveislMgen. Jährlicher Discouto 2 i M pCt.

Nank > Actien pr. Ttücl 1207 i j6 >n Conv. -Münze.

' I n Gray am 8. M a l lö3Z:
35. 27. 80. 8t). 6 l .

Dle nächste Ziehung wird am 18. Mai
i332 m Gratz gehalten werden.

Netreid- Durchschnitts - Vreise^
in Laibach am n . Mai i33I .

Ma rk tp re i se .
Ein Wien. Metzcn Wcitzcn . . 3 ss. 16 3̂ 4 kr.

— Kukuvuh . . —. „ — ^
— — Halb frucht . — ., —. „

^ — — Korn . . . 2 „ 8 „
^. >^ Gerste . . . 1 „ 42 „
— - . Hirse . . . 2 „ 122^4 „
— — Heiden. . . 2 „ 122^4 „
— , — Hafer . . . T „ »82^4 „

Stavt- »no landrechtliche ^erlantbarllngen.
O. 5.93. ( l ) Nr , Z l97.

E d i c t .
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in

Arain wird bekannt gemacht, daß die n i t dem
Edlcie vcm 5 März l. I . , Nr . 1^)6, ,n der
Rechtssache des Johann Albert Paschall, Cu-
lalors der nnldcijahrigen Agnes Aubel, wi»
der Eavl Maycvhofcr wegrn schuldigen 700 ft.,
auf den 20. Mai n. I . befilwmle dritte Tag-
satzung zur Fe'lbietung des dcm Exeruten ge-
hörigen landiäßichen Gutes Kllvisch, nber 3ln-
suchen dcs BezlvkSgtrichtcs Neudeßg, als Ober-
vormundschafißbchörde der gedachten Minder-
jährten so^nt warden se».

Lalback am 11, Mai ,333.

Anntliche Verlautbarungen.
Z. 5^5. ( i )

V e r l a u t b a r u n g .
M i t Bewilligung der wohllöblichen k. k.

Ciimcral-Gcfallcn-Verwaltung werden nächste«
hende, zur Eameralherrschaft kack gehörige
Tommical-Entitäten auf neun Jahre, nämlich

seit 24. I u m i3Z3 bishin 18/^2/ im Wege der
Ver'kigenmg in Pacht ausgelassen, als:

».) dlö Mahlmühle in der Stadt Lack im«
ter der Schule genannt, bestehend aus sechs
beständigen M^ihllauftrn, sammt einem dazu
gehangen Garten 35 üü Klafter Flächenmaß ;

1).) die Mahlmühle am BrulM unter der
Stadt Lack, bestehend aus sechs beständigen
Mühlläufern sammt emem dazugehörigen Acker
3c!iu5ci!ku I'o^e genannt, 630 lm Klafter
messend.

Die Pachtverstelgerung wird am 29. Ma i
i833 , Nachmittags von 2 bis 6 Uhr /
bel dem unterzeichneten Vcrwaltungsamte ab-
gehalten werden, wozu Pachllustlge m»t der
Bemerkung eingeladen werden, daß der Aus-
rufspreis der Mahlmühle 5uk 3. / , I i fi., und
jener »ud d . 307 ft. 3o kr. beträgt, und daß
jene Licitanten, welche der Licltatlons-Eomm's-
sion nicht hinlänglich bckannt sind, ,0 0^0 des
Ausrufsprcises als Vadium zu erlegen haben
werden; die übrigen Licitationsbedingnisse kön-
nen in den gewöhnlichen Amtsstundcn hier
eingesehen werden.

Verwaltungsamt Lack am 7. Ma i l833.

^ ^el lnMte Verlautbarunarn.
Z. 5?5. (2)

K u n d m a ch u n g-
Der Gefertigte macht bekannt,

daß er seine Wohnung Nr . 13, Ca-
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puciner-Vorstadt, verlassen, und nun
jene N r . 7, S t . Peters-Vorstadt,
im ersten Stocke, dem weißen Wol f
gegenüber, bezogen hat, und daß er
auch fernerhin wie bis jetzt, den wahr-
haft Armen der Stadt unentgeltli-
chen ärztlichen Beistand leistet.

Lalbach am 16. Ma i i333.
J o s e p h Erschen,

geprüfter Wundarzt und Ge-
burtshelfer.

Z. 566. (3) " '
W a g e n zu v e r k a u f e n .
Es befindet sich ein sehr schö-

ner und bequemer Reisewagen, der
auch bei der Stadt geführt werden
kann, um einen bilUgen Preis zu
verkaufen. Das Nähere erfahrt man
im Zeitungs-Comptoir.
Aelcherst wohlfeiles Wörterbuch oer deut-

schen Sprache.
I n der Buchhandlung des I g n a z A l o y s
Edlen V. K l e i l i m a p r , neuer M a l k l , N r .

2 2 ! , »st zu haben:

H a n d w ö r t e r b u c h

deutschen Kprache
nach

I . C. Adelung's großem Wörterbuche mit
Rücksicht auf den Gebrauch in schulen,
besonders aber für Beamte und andere

Geschäftsmänner bearbeitet
v o n

^ . N. Zchmiedel.
2 Bande in 4 Abthei lungen, gr. 6. W i e n , »62Z.

(1659 Se i ten stark) 2 ft. »5 kr.
Abelillig's großes Wörterbuch der deutschen Svra»

ch« ist für den G?schäscslnann ;n >u»'li!aufig, ilno
sein kleines Wörterbuch selbst für Schüler ^u unvoll»
st^ndiq. De " Herausgeber hofft daher, daß geginwar«
tlge Bearbeitung willkommen sein dürfte, da er ge<
sucht hat in Ansehung der Rechtschreibung, in der
Abänderung der H a u p t - , Bei« uno Filru'örcer, in der
Abwandlung der unregelmäßigen Zeicworcer und i»
der Wortfügung dieses Handwörterbuch für Lehrer und
Schüler vorzüglich brauchbar ,̂ u mache,,; auch si»d i l ,
demselben jene Wör te r , welche m mehrere» Bedeu«
lutlgen gebraucht werden, so >vohl die verschiedenen
Bedeutungen erklärt, als auch die sonst von eiuem
ödet dsm ander« Worce abstammenden Retzensarten
beigefllgt worden.

Ferner ist daselbst zu haben:
Bleibt treu. Die Stunden der Rechen-

kiNlst. Sammlung mertwlN'üiger Z^klenergebiliis«
und unterh^Icender Enc^lff^rungeü verschiedener Ar»
ten des Karien» und Wüifetfpieles; Berechnung
des Lorcospieles mi l H0 N u limern ; der Clafsenlolte»
l i e « , der ^elbreinen :c. :c. neb»! Bemerkungen übcr
?l^cural,zel i , S p a r , und Wtt>ue»k,ifsen, das oe«
cadische und dyadische Zahlensystem, die Gitter-
llüd Geheimschnft und Hechissrirtunst. M i t einem
Kuofer. 6, Wien, 182«. 56 tr.

Kapicalist, der kluge, oder practische D a r -
stellung der verschleimen Arten (̂ >eschäfie und Spe«
cu!alio<>en in S r ^lspapieren mit Vo l lhe i l ^u ma>
chen. E in nützliches Taschenbuch fur Kapitalistell
und für alle Personen, welche in Geschäften mit
öffencllchei, Fonds zu thun haben. 6. W i e n , 162^.
24 kr.

Die verwegensten Seeräuber, kühnsten
Seefahler und traurigsten Unglucksfalle auf dem Mee«
re. I « historisch,biographischen Gemälden für Lesee
aus allen Ständen. M i l em?m Kupfer. 3. S c u l l «
gar t , »t)52, brolch. » si. 5ch kr.

Schulze , Ernst , die bezauberte Rose. R o -
mantisches Gedichc. Fünfce Auflage mir 7 schönen
Stahlstichen. 6. Leipzig, i6Z2. g?bd. 3 fi.

Hollunder-Apothetc, die, oder gründliche
und deutliche Äolveisung die ge>völ)»llch<'N innern
und äils^rn Krankheilen durch die aus den Hollun«
der (Holler) und semen Theilen bereiteten M i t t e l ,
bald und stcher zo heilen. E i» Handbuch für Land»
bewohner,, verf^ßc vo», einem practischen Arzte. M i t
dem altdeutschen Sprichiuorte als '^«oiro: V o r
dem H o l l u n d e r z i e h 0 e ll H u t . 6. Ar,,sta0l,
^18)0. brosch. 3a kr.

T a n n e r , Conrad , B i l d u n g des Geist l i -
chen durch G",lesüb,mgen. Z>uei Bände mit oe>n
Bildnisse oez Verfassers, gr. 6. Einstedeln, IÜ25,
2 ft. 36 kr.

Predigt-Entwürfe über die Evangelien
in der Fasten, üt^r mehrere jonnlägliche Evangelien
llnd über verschiedene Gegenstände der Siccenlehre.
Aus den nachgelassenen Schriften des seel. Con»
rad Tanner, herausgegeben von seinem Nachfolger
und Verehrer , Cölestin Mnl ier . gr. 6. Elnsiedel»,
,632, » fi. 2a kr.

Ueber die Besserung. Eine christliche Haus«
moral sowohl für daö Landvolk als auch für Gebild
dete. Verfaßt vom seel. Conrah Tanner , ?lbte zu
Einstedeln < und herausgegeben von Cälestin M ü l l e l .
gr. 8. Einsiedeln, iü5<. , fl. ^5 kr.

Ouerberg,B., (Domcapitular, Rcgens
des geistlichen B<minariums :c.) christkatholisches
Nel!gic,ns.-H^ndbuch, um sich und Andere zu beleh,
ren. Zwei Bande. Neue rechcniäßige Ausgabe. ( » l ^ t
Sei ten) gr. 6. Münster, »^24. brosch. 2 fi. 24 k l .

Martins, Dr., (Apotheker in LrJangen),
Grundriss der Pharmakognosie des Pflanzen-
reiches. Zum Gebrauche für Aerzle , Apothe-
ker und Droguisten. gr* ö. Erlangen , |832.'
brosch. 3 tl 5° kr»

(Z. Amts-Blatt Nr. 53. d. i/,. Mai »333.)


